
Von NZascl,irn^ton.

'.Februar 5. Viele Bittschriften für eine
Verringerung des Postgeldes wurden einge-

/reicht. Herr Hannagan überreichte Beschlaf-
se von der Indiana Gesetzgebung, fnr eine

5 plötzliche Besil.'iiahme deS Oregon - Gebiets.

Auch wurden Beschlüsse von der Ohio Gesetz-
gebung einqereicht, zu Guustrn dcr Erbauung
einer Brncke liber den Ohio Fluß bei Wie-
ling. Der Beschluß dcr Fiiiaiiz-Committee
für den Aufschub der Tariffbill des Herrn
M'Dufflekam sodann auf, uud Herr Evans
hatte den Flor nnd sprach bis der Senat auf-
bract». Er wird morgen seine Rede fortsetz-
en. ) Im Hanse überreichte Hr. Adams die
A«?fchlüße der jetzigen Sitzung der Maßachn-
st/ls Gesetzgebung, welche Sclaven « Repre-

sentation verbieten. Aufgeschoben. Memo-
«rials über den nämlichen Gegenstand ivnr-
wen gleichfalls vou Neuyork und Ohio erhal-
ten.

Februar 6?lm Senat wurde« Verband-
lungen von der Ohio Gefetzaehnng zu Gun-
sten von Einschränkung eingereicht. Herr
Alle» machte einen starken Versuch die Jack-
son-Strafe Bill vor den Senat zu bringen.
Er sagte der Gcneral sei alt und könnte un-
möglich viel länger leben ; daher wünsche er
alle Geschäfte aufgeschoben und die Bill auf-
genommen zu sehen. Am nächsten Donner-
stag soll dieselbe in jenem Körper besprochen
werden. Hr. Evans endigte soda»» seine
Tariff-Rede worauf der Senat aufbrach.
Im Hanse stritt man sich einmal wieder über

. die durch ei» General Ticket erwählte Mit-
, glieler. Tie Sache wnrde bis Morgen auf

ges.l'vlen.
Februar 7.?Senat. Hr. Francis, von

Rhode Jtland, erschien und nahm seinen Sitz
ein ?Nach Beseitigung der vorläufigen Ge-
schäfte (darunter tnrch z?rn. Alchison eine
Bittschrift vo» Bewohnern des Oregongebie-
tes, welche sich beklage», daß sie vo» der Hud-
s.'ii Compagnie von ihren A»si> dlnngeii
vertriebe» seien) wnrde die Bill vom Hanse,
welche Uebei tragungcn gewisser Appropriati-
onen in dcr Navy erlaubt, vergenomn'en 11

nach einigen Debatten paisirt. Hr. Wood-
l'nry hielt hieraus seine gestern begonnene
Rede nher die Tariffrage, und sprach biSzum
Schlnße dcr Siünng nber den relativen
Werth der Tariffaclc von nnd 1842
Der Senat vertagte sieb, ohne zur Entschei-
dung zu kommen. HanS. DaS erste Ge-
schäft an der Tagesordnung war der Bericht
der Wahl Committee über die bcstrittencu
Wahlen der Mitqlieder der vier Staaten.?
Die Herren Diüii'gbam n. Woodwaed spra-
chen gegen die Macht deS den

Staaten die Art dcr Wahl vorzuschreiben,»
die Herren M. Brown nno CoUawer dafür.

hury seine s.hou vorgesterii beaonneiie
.Hr. Alle» machte eiueu Persilcl' die lacksoli-
Strafe Bill anfjilbriuge», w.'l!>er aber »ie-
derg-'stimini w»rde. llebngeu? kam nichts
Wichtiges vor diesen Körper. Im .Hause
stritt man sich w-eder iwer die durch ei» Ge-
neral Ticket erwählte Mttalieder. Anfjie-

s.liobe». Das llebrige ist nicht mcldenS-
werih.

»,e Debaiie hervor die bemal e teil ganze»
Tag ausnahm. Im Hanse waren » Sinnden
Zeit erferdeilicti alle Bittschriften z» em-
pfange» ; dieselbe waren beinahe alle iiber
Gegenstände t'.e wir sihon frnher angegeben
habe». Herr Slroiiß überreichte verichiede-
>e für die Errilluiing eines Armenhauses, so
vie f»r eine Bank in diesem C nun». Herr

irafe absil'affend. Dieser Gegenstand soll
im uäii'stou Monlag besprocken werde».
Herr Slrouß braclne eine Bill ein, nm den

von Carbon C inmn das Rectit zn er-
heile», durch Summe» die Lage ihres Eann-
nsitzes ansznwählen.

Februar >i. Von dem Senat habe» wir
wüte nichts zu berichte», indem de, selbe größ-
rntbeil» mir Local Sache», die keine» Bezug
Nifkiese Gegend bade» beschäftigt war.
>m Hanse otfirirleHr. Gonld ci»c» Bes>l,liiß,
velcl'tr aiigeuominen wurde, die Committce
ider Mittel «iid Wege instrnirend. eine Bill
iiizubringeu, einen Tar auf starkes Getränk
egnid, welches in diesem Staat ve>fertigt
>?ird. -Aue Bill paßirie die dn.ie Verlesung
nid wurde dem Senat z»ric'e>stimmung »bcr-
andt, nm ein neneS Caunty, mit Name»
sarroll, ans Theile» vo» Illleal'enn,

tlnngtoii, oreland, nnd Fan tte z» sor-
>?e». Der Senat Beschlnß, bei dem Eon-
reß für eine Verwillignng anfragend, um
en Erie .Hafen anoznbeßern, wurde nachher
ufgenommen nnd paßirr.

Februar 7.?Hr. Sullivan brachte im Se-
!at eine Bill ein, Vorkehrung ireffend, für
!ie Erwähl,mg der pi oseguirendeii Altorueps.!
)ie Lache der StaatSdrucker nabm dir übri- j
e Zeit des Senats weg?lm Dause wurde
» Beschluß angeboten die Gerichts - Com-
ilttee instrnirend eine Bill ciiiznbringen den
ohn der Mitglieder zn 82 des Tags herab-
tzen. Hierüber entspann sich eine lange
Debatte, worauf die Sache aufgeschoben wnr-
e.?Hr. Strouß verlas eine Bill in seinem
ntz, in Bezug auf Staats-Straßen und für
nl Wechsel von Wahl - Distrikten. Herr
strouß' Bill, in Bezug auf das Collekliren
er Taren in Lecha Caiint», paßirie die zwei-

Verlesnng. Die Bill das Drucken dein

iZenigstbietenden zu geben wurde sodann anf-
krufeii, aber wiccer aufgeschoben.

Februar B.?lm Senat cntsiaiid eine De-
atre darüber, ob die Committe über innerli'
?e Lerbcßenlngen instruirt werden soll oder
icht,eine Bill einzubringen, gewiße benam-
' Staaiswerke zu verkaufen derselbe ent-
i,cid verneinend. Im Hanse war cSPeii-
onS-Tag, nnd sebr viele nber allerlei Gegen-
ände wnrten eingereicht.?'Alle übrige Ge-

häfie sind nicht McibcnSwcrth.
wir am Montage keine tägliche

chiladelphier Zeitungen erhielten, so müssen
»ir niit uuseru Waschingkon und Harrisburg
,'euigkeiten zwei Tage hinter der Hand blei-
e».

UndankdarerMan 11.?

silier Namens Millei,welcher »1 dem Ship-

penstraßen Markt Philadelphia einen Stand
hat, fand vor einigen Tagen ein Tafchenhnch,
in welchem über 84,000 waren, welches Geld,
wie er glaubte, einem Viehhändler gehöre,
dem er an demselben Tag 100 Schaafe ab-
kaufte. Der ehrliche Finder suchte daher au-
genblicklich den Händler auf und fragte ihn,
ob er nichts verloren habe, was anfänglich
verneint wnrde, nm sich jedoch z» überzeugen,
suchte er «ach und fand, daß er wirklich fein
Taschenbuch verloren hahe. Der ehrliche und

rechtschaffene Buischer überreichte ihm sodann
dasselbe, erhielt aber von dem Eigenthümer
nicht einmal einen Dank, viel weniger eine
angemessene Belohnung obqleich die Ehrlich-
keit des Finoers ihn von seinem gänzlichen
Ruin rettete, dem er durch diese» Verlust
entgegen gegangen wäre.?Demokrat.

Vutstohcn der Verseinedenei» Namen
der Ver. Staaten.

Wenigen unserer Leser wird das Entstehen
der Namen für die verschiedenen Staaten,
welche nilscrn Bund binde», hekannt sein, nnd
da es vielleicht Manche» angenehm sein möch-
te etwas davon zn erfahren, geben wir der
nachstehenden Liste einen Raum in unserm
Blatte.

Maine wurde früh im Jahre 163« so
genannt, von Maine in Frankreich, welches
zu jener Zeit der Königen Henrictta Maria
von England geHörle.

Neu Hampfchirr war der Name
des Gebietes, welches von derPlymouth Com-
pagnie dem Capitän Ioh» Maso» zugem.sse»
wurde durch ein Patent vom 7len Novc n er
UZ3!), aus Achtung gegen den Gouveruör von
Portsmouth, in Neu Hampschire, England.

Ver mo»t, so genannt von feinen Ein-
wohnern in ihrer Nnabhängigkeitserkläriing
vom I<j. Januar 1777, »ach den französische»
Worten Verd (grün) >i»d Mount (Berg.)

Massachusetts, ein Jiidiaiier-Stam,
in der Nähe von Boston. Man glaubt, daß
der Stamm seinen Namen von den grünen
Hügeln bei Milton erlangte. Ich habe er-
fahren, sagt Roger Willianis, daß die Mas-
sachusetts von de» blauen Hügeln so geuannt
wurte.

! Rl,odel s l a ii d wurde in 1614 so
I aeuannl, wegen seiner Ähnlichkeit mit der
I Insel Rhodes im mitrländischen
! Connecticut wurde so genannt von
dem indianischen Namen seines Haupt Flus-
seS.

N e n ?) o r k wurde so genannt nach dem
.Herzoge von Uork nnd Albany, dem jenes
Gebicl verliehen wurde.

P e u u s y l v a ii i e n wurde in 1631 so
geuanut nach William Penn.

Delaware wurde in 17113 sogenannt,
von der Delaware Bay, an welcher eS liegt,
und die von Lord De La War, der in jener
Bay starb, ibren Name» erhielt.

Maryla n d wiirde sogenannt zn Eh-
ren von Hcnrietta Maria, der Königen Carls
des Isten, in seinem Patent an Lord Balti-
more, den 3t). Juni 1632.

Virginia wurde fi'>.»c' ,u»jj,>u»>lu>en Elisabeth
von England.

Carolina wurde in 1564 vo» de»
Franzosen so genannt, zn Ehren König Carls
deö I4ten voii Frankreich.

Georgia wurde >u 1722 sogenannt,;»
Ehre» König George's deö 2ten.

A l a b a m a wnrde nach seinem Haupt-
Flusse in Idl7 so geuanut.

Mississippi wurde i» 18W so genannt,

von seiner westlichen Grenze. Misstssippi soll
de» ganzen Fluß bezeichnen, das heißt, die
Vereinigung vieler Flüsse.

Louisiana wurde zu Ehren Ludwigs
des >6le» vo» Fraiikrcich, so genannt.

T e ii n e ss e e wnrde in I7!16 so genannt
von seinem .Hanpt-Flnffe. DaS Wort Ten-
nessee sagt man, bezeichne einen geschnchten
Löffel.

K e ii t » ck y wurde in 1782 von seincm
Hanpt-Flnffe so genannt.

I ll i n o i S erhielt den Namen in I8t)k),
von seinem .hanvt- Flnsse. DaS Wort soll
die Bedeutung Mciischcnflng haben.

Indiana erhielt in 1802 diesen Namen
von den amerikanischen Indianer».

Ohio wurde iu 1802 nach seiner südli-
che» Grenze so genannt.

Missouri erhielt in 1821 diesen Na-
men von feinem Hanpt-Flnsse.

M i ch i g a ii erhielt diesen Namen vom
angrenzenden Landsee, in IBOZ.

Arkansas winde nach seinem Hanpt-
Flnsse in 1818 so genannt.

Florida erhielt seinen Namen von Ju-
an Poncc Le Leon in 1',75, weil eS am Oster-
sonntage entdeckt wnrde, der in spanischer
Sprache PaScal Florida hcißt ?Beobachter.
(vi» T!,iilcv des Tags nnd «zcfniide».

Ein Herr, dcr die frühen Morqeustuuden
in fliuemGarten zu arbeiien pflegte, fand daß
er i» sriiiem Blumeugeichäfte zurück war und
suchte im letzten Frühlinge einen Arbeiter,
als er einen am Thore volubergehciiteii Ei- >
rischman» anredete, mit der Frage : "muck-
test d» einen Job?" "Sicher Herr, das istS
jnst wofür ich auskuck," antwortete Päd, mit
gierigem Tone, der das .herz seines nene» i
Herrn erfreute, und dieser antwortete gleich!
"ich bedarf dich für 4 Tage, wie viel Lohn
verlangst du "Wohl, sagte Päd,
"da ich ein gnt Slück von liier wohne nnd
»icin Heimgehen zum Eisen meine TageSar-
beir bindern wurde, während ein Ertra-
Maulvoll von Eurem Kiichenlische nur sebr
weuig ausmacht, so will ich just kommen für
einen Thaler des TageS nuv Ihr sollt mich
finde li."

Tics wurde zugestände» ; nnd da Päd am
nächsten Tage seine Nent zu zablen nnd et-
!was fnr die Kinder baden wollte, zahlte der
Herr ibm vier Tbaler auf der Stelle nuddie
Arbeit sollte am andern Tage beginnen
'Aber am andern Tage kam Päd nicht und
anch an den drri andern Tagen ließ er sich
weder im Garten noch am Thore seben.

Es mochte ungefähr einen Monat nachber
sein, als sich beide znsälüg aus der Straße
begegneten und Päd von seinem früheren
Meister in verdrießliche»! Tone angeredet
>v»r:c?-

"Well Sir, nnd warn»» kon. -'st d» nichl

für mich zu arbeite», der Uebereiiu.'Nlst ge-
mäß ?"

"Sicher Herr/' sagte der Einsche, mit ei-
ner höflichen Z ernhin»., seines wohlabgc-
woreiie» Hutes, "eS ist mich selbst der bereit
war de» Theil des Bärge»s z» erfiil!?»;?
aber eS ist die Schuld Eurer Achtbaren, für
diesmal äuyhaii."

"Uud bitte wie," frug der Andere.

"Ihr seid eS selbst, ich wills »et leugnen,
sie versprachen mir einen Thaler des Tags

und wollten mich finde n."

"Und gab ich dir nicht einen Tbaler des
Tages und zahlte sie dir in Voraus dazu ?"

"Wahr für Euch ; Ihr habt das gethan?
Ihr gab't mir einen Tbaler des Tags?aber
Ihr habt mich nicht gesunde n."

"Dich finden, du Räskel.' Ich habe je-
de Straße der Stadt durchsucht; aber wo
der Henker warst du?"

"Schießen in MudyPoint Woods, Herr!';
Der Herr gab Päd einen Tbaler, und sag-

te ihm er möchte an feinem Garten anrufen
wenn er Arbeit haben wollte?aber sicher sein
daß er sich selbst finden mußte.

Herr John W e i se, der bekannte Lnfr-
fchiffer, von Lancastcr, Pa. hat eine Bitt-
schrift an den Congreß geschickt, und bittet
um eine Geldverwilligniig für die Verferti-
gung nnd Ausrüstung eines B a ll 0 n s,
hnndcrt Fnß im Durchmesser, iu welchem er
sich verpflichtet iu dreißig bis vierzig Tage»
in der Luft die Welt zn umsegeln ! Vorwärts
John.

Svrich niid ich w e i ß, w e r nnd
w a S D iib i st!?NichtS verräth den Men-
schen mehr als Sprechen. Ans seiner lang-
samen oder schnellen, abgebrochenen oder fort-
laufende» Sprache erräth man sei» Inneres
nnd man weiß, was er sinnt, womit er umgeht,
was er zu seines Lebens Ziele macht nnd was
er durch Um- und Nebenwege zu erhalle» be-
absichtigt.

T Y 1 e r. Es scheint als ob President
Tyler es seht bereue, daß er sich iu die Hän-
de der Loko Foko Partbei geworfen hat, »ud
gerne wieder in die Whig Parthei aufge-
nommen wäre. Mann wird sich jedoch vor
ihm Hilten. Er hat sie einmal betrogen, nnd
das war TylerS Schuld; wenn es jemals
wieder geschiehet, so ist es die Schuld der
Whig Parthei. Der Lohn des Verräthers
ist iiunier sicher, obschon oftmals spät.

Morgenstern.

Vtrl>siratiict:
Am vorletzten Dienstag, durch den Ehrw.

Herrn Jäger, Herr C h a r l e s L. N e u-
h a rd, mit Miß M äry Moy e r, bei-
de von dieser Stadt.

dieser Anzeige erhielten wir etwas
daß wir nicht o 112 t erhalten, nämlich einen
Hochzcits-Kiichc», der nicht nur an Schönheit
alle andere die wir je gesehen haben, sondern
aii.li an Geschmack alles übertraf, dag viel-
leicht je anf eine Znnge gelegt wnrde. Um
kurz zu fei», wolle» wir blos noch das Ver-
svrecheit <chl<'ns»
lnis erinnert werden, nnd ledesmal wen»
wir vo» einer andere» Seite her so glücklich
gemacht werden, wieder frisch in unser Ge-
dächtniß gernfen werden soll.

Rosig, nud heiter und helle.
Gleich eine? rieselnden O.uelle,
Fließ' Euer Leben dahin ?

Geleiten Euch Hoffnung nud Liebe,
So werden die Jahre nie trübe.
Die Tage nie wonneleer fein.

Durch den Ehrw. I. A. Straßburger.
Am 21 sten Januar, Hr. Samuel Staut,

mit Miß Rebecca Nunnemacher, beide von
Bednlinster.

Am 4ten Februar, Hr. Heury Geller von
Skippackville, Montgomery Co., mit Miß
Märy Stull von Rockhill, Bncks Eannty.

An demselben Tage, Hr. Levi Scheard von
?)orkschire, England, mit Miß Catbarina
Stull veu Rockhill, BlickS Caunty.?Gegen-
wärlig waren zwei Schwäger, zwei Schwe-
stern, ein Vater, eine Stiefmutter und ein
Sohn, in allem nur 112 ü n 112 Personen aus-
machend.

Am 4ten dieses, Hr. John Knlp, von der
Trapp, Mo»tgr»»er» Cnuniy, mit Miß Elisa
Hange von Hilltann, Bncks Eanuty.

Starb.
Am Msten Januar A » u a Ifabelle,

Töchierlei» deö Herrn John Fatzinger von
Manch-Cbnnk, im 11. M?nat seines Alters.

?lm S?sten Januar, in Milford Taunfchip,
Bncks Canntn, Frau A a r i e t 5) a rwi ck,
im 3-isteu Jahre ihres Alters. Ilm daranf-
folgcttdenSamstagwnrden ihre Ucherreste zur
Ruhe gebraclit, bei welcher Gelegenheit der
Ebrw. »r. Straßknrger eine schickliche Rede
hielt. Sie hinterläßt einen tief gebeugten
Gatten uud <i Kinder.

Wöchentliche Brief
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

leutauuer Postamt liege« geblieben :

Edward Artmaii, James Beers, George
Easchner, John Lampell, Salomen Deiicy,
'Nathan Deal, Elirw. I. Dnbbs, Geo. Daii-
kel, Doctor Detweiler, William Deal, Chri-
stian Dutt, George Eugclman, Jacob.uc>ice,
A. Kcrchuer, David Grubt, Jacob Leiben-
sperger, Henry Long, Charles Lorasch, Wil-
liam Landis, Maliida Mellen, Daniel More,
James Mulli», Geo. Major, Jacob Miller,
Jacob Nagel, Mary Ann Presenr, Elisabeth
Roß, Samuel Gavage, Maria Spinner, P.
Steckel, Sarah Smith, Mary Ann Stein-
berger, Adam Stenger, Jacob Seipel, Jacob
Vandl.n, Joseph?)ost, Abra. Ziegeufnß.

Sä) iff - rief e.
Joseph Aost, Lott Noulston.

A. L. Nuhe, P. M.
! Februar 14. 1844.

Dankadftattttllg
Die Bürger von MillerStau» und der lim

gegeud stallen hiermit der SÜlcntaimer Mit
silbandc so wie dem Orchester verbindlichen
Dank ab, snr ihren Besuch, den sie ihnen am
ltlten Februar abstatteten.

Von den Millerstamier.
Z.br»arl4, i>g3.u

Assignie-Vertauf.
Ren einer schätzbaren Baucrei.

Am Freitag den 8l?n März, «in >0 Uhr
Vormittags, soll auf dem Platze selbst, öffent-
lich verkauft werde»,

Eine schalchcire Plantaftbe.
gelegen in Heitelberg TaU'ischip, Lecha Caun-
iy, gränzend an Land vo» Friedrich Krauß,
George Hooy, Henry Krnni, ». andere, ent-

haltend 8!» Acker und 60 Ruthe». D>c Ver-
besserungen bestehen ans

Einem zweiilöckigteii Block-
MM, W 0 knha us,

Främ Schener, Wagenfchop-
pen, und andere Nebengebäuden, ein Theil
vom Land ist gutes Bauland, ein Theil Wie-
sen, und Holzland.? Aepfel und andere Obst-
bäume, und eine gute Springe befinden sich
auf dem Lande.

Zur nämlichen Zeit:
ein gewißes Stück holzland, gelegen in oben-
besagtem Tannschip, gränzend an Land von
Oaniel Schleicher, Adam German und ande-

re, enthaltend 8 Acker und 104 Ruthen.
Die Bedingungen am Verkaufstage uud

Aufwartung von
Nathan Peter.

Assiguie von Nicholans Peter.
Febluar 14, nq3m>

Ocffcmliche Vendu.
Freitags den Bten März, um 10 Übr Vor-

mittags, sollen am Hanse von Nicholaus Pe-
ler, in Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty,
öffentlich verkauft werden :

3 Pferde und Pferdegeschirr, 1 Füllen, 4
Stück Riudsvieh, 1 zweigäuls Wage» mit
Baddy, ei» eingättls Wage» mit Baddy, ei»
Spazierwagen mit Geschirr, holz- «. lagd-
schliiten, SPflüge, Egge, Windmuhle, Srroh-
bank, Sattel uiid Zaiim, Schiebkarren, Hen-
leitern, Schleifstein, 2 Sperrketten, 4 Bienen,
440 kastanien Pfosten-Riegel, Tische, hans-
»hr mit Kasten, und sonst noch allerleihans-
und Bauern-Geräthschaflen zu weitlänftig zn
melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage nnd
Aufwartung von

Nathan Peter,
Assignie von NicholauS Peter.

Februar 14, uq3m

Haus und L^otte,
auf öffentlicher Vendn zu verkaufen,

Am Samstag den L4stcn Febrnar, um 1
Übr Nachinittags, soll am Gasthause von A.
Gaiigewcrc, in AUentauii, öffentlich verkauft
werden.

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in der Allen Straße der besagten
Stadt, oberhalb Gangcivere's Wirthshaus,
gränzend au eine Lotte von George Mover,
an eine Lotte des John Trorell, an eine öff-
entliche Alley nud au besagte Allen Straßez
enthaltend in der Front 30 nnd in der Tiefe
260 Kuß. Daraus bekndet tich

Ein gutes neues hacksieiiier-
MiM. »es Wohnhaus,

angebauter Küche, nebst andern
Nebengebäuden. Das Haus ist gegen Fener
versichert und hat eine sehr schöne Lage.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage nnd
Aufwartung von

Jonas Trorell.
Februar I 1, nq3m

Ocffcmlichc Vendu.
Donnerstags den ZKsten Februar, um 10

Uhr Vormittags, soll am Hause von George
Seibert in Lowhill Taniischip, Lecha Cauuty,
öffentlich verkauft werden :

4 Kübe und I Rind, ein zweigäuls Wa-
gen, ei» kleiner Wagen, eine Dreschmaschine,
eine Egge, zwei Windmühlen, drei Frucht-
reffe, zwei Wollräder, eine Wagendecke, Ti-
mothy- nnd Klee-Hen, Kleesamen, 2 Brannt-
weinkessel, Aepfelmühle nud Fäßer, 2 Ocfen
mit Rohr, 2 Eckschränke, nnd sonst
noch viele andere Artikel zu weiil.iuftig zu
melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von'

Magdalena Seibert,
Benjami» Seibert,

Adminirstat. des verstorbenen G. Scibert
Februar 14, nq3m

Spinner,
Cal'inet-?)!acher in Zlllentann.

Wünscht das Publikum hierdurch zu be.-
uachrichtige«, daß er sein Geschäft noch immer
an feinem Wohuhaufe, so wie am Ecke der
.Hamilton und James Straße, der Stadt ?!l-
leiitaiin fortsetzt, und anf Bcsicllnngen alle
Arten Eabinet-Waaren auf die schönste nnd
dauerhafteste Art verfertigt. Da er das
Geschäft scheu 18 Jahre betreibt so fühlt er

versichert daß er alle .'liisprechende zu ihrer völ-
ligen Zufriedenheit bedienen kann.

»cI"Er verfertigt auch immer noch Todten-
laten auf die kürzeste Anzeige nnd zu den bil-
ligsten Preisen.

Allentann, Februar 14. nq?3m

Ein Stohrstaild
zn verlehnen.

Der Unterschriebene bietet die Stohrstu-
be, welche früherhin durch ihn bewohnt war,
in der Hamilton Straße, uud welche uuge-
fähr 40 Fuß lang u»d I!» breit ist, mit Schel-
fen uud andern Einrichtungen, uud einem
großen Keller, zu verlehnen c,n. Der Stand
ist einer der besten ip der Stadt, und kaun

- von einer ledigen Person, oder mit zwei an-
dern Stuben für eine kleine gamilie erhalten

j werden.

Charles A. Nuhe.
Februar, 14. "3m

! Willlam Seagreaves,
b etet dem Publikum seine Dienste als Pferde-
Arzt an. Er versichert daß er sich hinlängli-
che Kenütniße in diesem Fach erworben ha».

! Leine Forderungen solle» äußerst billig sein
Seine Wohnung ist zwei Thüren unterhalb
L. R, Nenhard's Eisenstohr.
!. Feb.uar 14, u.Mi

Marktpreise.

Artickel. > per i Allent ! Easton

Flauer . . . Barrel »4 25 ! 54 5,)

Weizen . .
. Büschel. »0 ! s'»

Roggen
... 70 ! 6^

Welschkorn .
. 45 ! s«i

- Hafer > 31 i 3>
Buchweizen . . 40 45
Flachssaamcn . 130 I 4l)

Kleesaanicn . .
sng 4 5«?,

i Timothysaamen. 250 Ls»
- ! W ! LK

Salz . . . k»
Butter . .

. Pfund 12 ! u,
! Unfchlitt .

. . 8 l H
Wachs ... 25 ' S 7
Schmalz ... 7 N
Schinkenfleisch . 8 8»

. . L j ?

> Werken Gam . 6 j 7
Eier ....

Duy 14 iz
Roggen Whisky, Gal. 25 ! 2»

Aepfrl Whisky . 20 25
Leinöhl . . , j 56 j 60
Hickory Holz. . Klafter! 450 450
Eichen Hol; . . ! 350 3 75,

Steinkohlen. , Tonne 30» 450
GipS .

.. , 450 , 425!

Uebersicht der Mnrkte.
Saam ? n.?Kleesaamen bringt 86

bis 86 25 und Flachssaamcn 81 48.
Fla n r und Meh 1.-Flanr bringt »4 5 h

l'is 84 62. Roggenmehl 83 25 und Welsch,
koriimchl 8218 bis 82 37.

Getraide. Waizen bringt !»8 bis
SI 00; Welschkorn 43 CentS; und Roggen
bringt 65 Cents; Hafer verkaufte au 3U
Eents.

Viekmark t. ?Das Hundert Pfund
Rittdsfleisch bringt ?3 5V bis »4; Kühe mit
Kälber brachte» «10 bis S2V. Schweine«
fleisch bringt 83 75 bis S 4 25.

12.) Das Krantcr-Neicl».?Die gan»
ze weite Welt ist den beschwerlichen nnd tief,
en Bemühnngen wissenschaftlicher Männer
verbunden, für die Methoden um die Leiden
der Menschheit abzuhalte» und zu vertreiben.
Untersuchungen in das animalische-, minera-
lische und vegetablischc-Reich sind mit großem
Erfolg fortgesetzt worden, nnd es ist nun in
Erfahrung gebracht, daß in das letzte allein,
der Mensch mit Vertrauen für völlige Ge-
sundheit fei» Augenmerk richten muß. Die
Aer:!e der jetzigen Zeit sind alle so wohl von
dieier Wahrheit nberzengt, daß sie ohne Aus-
nahme eine Keäuier Arzenei deujeuigen an-
empfehlen, die für Auoknuft bei ihnen au-

Staiuburn's Kräuter ErlractPil-
le» siud gäniüch vo» den feinsten Theilen der
Wurzel» zusammengesetzt, nnd werten unter

der 'Aufsicht von wissenschaftlichen Männern
verfertigt, und als die besten der jetzigen Zeik
anempfohlen. Ihre wohlihätige Wirkungen
sind z» wohl bekannt, und wir betrachten es
daher als iibciflußia u»scrcrsc>is mehr tii dc«
ren z» sagen.

Die obige» Pille» sind z» haben bei lam.
W. W i l s 0 » i» der Republikaner Druck-
erei, zu 25 Cents die Schachtel, oder bei den
Agenten deren Namen in einer auderu Spal-
te angegeben siud.

Vankttoml-Liste.
Auf Verlang?» vieler unserer Leser geben

wir hier nachfolgend den Werth der Bankno«
te» der verschiedenen Banken dieses Staats.
Wir gedenken die Liste für eine Zeillang wö-
chentlich berichtig! zn pliblizirrn.

Auf alle mir einem (*) bezeichnete Banken
sind entweder falsche oder veränderte Noten
von verschiedenen Benennungen, im Umlauf.

Philadelphia sanken,
do von Nord-Amerika, par
do der Nördlichen Freiheiten*, par
do von Pennsylvanien,* par
do von Penn Tauuschip,* par
do der Vereinigten Staaten, 25

Commercial Bank von Peiittsylvaiiien,* par
Farmers und MechanicS Bank,* par
Girards Bank,* 8

und MechanicS Bank, par
MechanicS Bank,* par
Moyamensing Bank,* par
Philadelphia Bank,* par
SchuylriU Bank,* par
Svuthivark Bank, par
Western Bank, par

L a ii d - V a n k e n.
Libanon Bank zu Libanon, 1t

do von Chambersbnrg, t
do von Gettysburci,* 1
do von Pittsburg,* s
do von Susquebanna Cauuty 30
do von Ehester Caunty, par
do von Delaware Cauuty, par
do von Gerinaulau«, par
do von Lewistauu, 2
do von Middletaun, I
do von Montgomrry Caunty,* par
do von Northumberland*, par
do von Berks Cannty*, 70

Columbia Bank nnd Bruckcn-Compagilie i
Carliele Bank,* l.
Doylestaun Bank par
Easton Bank* par
Erchange Bank von Pittsburg, 1

do do Zweig zu Hollidaysburg, L
Erie Bauk zu Erie, 2 bis i

Farmers und Drovers, Wayuesbnrg 2^
Franklin Bank zu Waschiugtpn l
Farmers Bank von Bncks Cauuty, pa?

Farmers Bank von Lancastcr, j

Farmers Bank von Reading,
Harrisbnrg Bank,* t
Honesdale Bank, 1^
Lancaster Bank, Z
Lancaster Caunty Bank,* F
Mercht. und Mannfakt. Bank Pittsblirg i
Miners Bank zu Potlsville* > F
Monongahela Bank zu Browusville Ij
Wyoming Bank zn WilkrSbarre, > k
?lork Bank zu Uork, > i
Wkstbräufch Bank zu Williainspert 6t

Drucker Arbeit.
Alle Arten Drucker Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allerniedrigsteii Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige vcriichtct.


